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Herren Bezirksliga

TTF Kißlegg : SV Weiler 
Samstag, 13.11.2021, 19:00 Uhr

Fischer bleibt gegen den SV Weiler ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der TTF Kißlegg, als Leo Kempter
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SV Weiler sicherstellen konnte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Fischer und Kempter, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber von der TTF
Kißlegg ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Fischer / Kempter hatten ihre Gegner Buchmaier / Jander
beim deutlichen 11:8, 11:6, 11:5 insgesamtim Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Weiland / Kronthaler anschließend gegen Bayer /
Nägele. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lampert / Geisler beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Schneider / Ver. Das musste man neidlos anerkennen. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 38 Punkte umfasste. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Beim 3:0-Sieg gegen Christian Buchmaier zeigte Robin Fischer jedoch seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Ein souveräner Sieg. Kaum Chancen hatte dagegen daraufhin
Florian Weiland bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Thomas Bayer.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte dann Yannick Kronthaler das Match gegen Marcel Schneider und
gewann 3:1. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte wenig später Elias Lampert beim 8:11, 11:9, 13:
11, 9:11, 11:6 gegen Lothar Jander, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Genügend spielerische Mittel hatte Leo Kempter letztlich an der Hand,
um Adrian Nägele zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Yannick Geisler das Spiel gegen Lajos Ver noch aus der Hand und
verlor mit 11:8, 8:11, 8:11, 4:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Robin Fischer war
in der Partie gegen Thomas Bayer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nur
einen Satz verlor Florian Weiland beim 11:9, 11:7, 9:11, 12:10 gegen Christian Buchmaier und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Yannick
Kronthaler bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Lothar Jander dann doch niedergerungen worden.
Der neue Zwischenstand war 8:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Elias Lampert
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Marcel Schneider. Das Einzel zwischen Leo Kempter und
Lajos Ver endete wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTF Kißlegg am 20.11.2021 gegen den SV Fronhofen
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 20.11.2021
gegen die SG Scheidegg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Kißlegg

Doppel: Fischer / Kempter 1:0, Weiland / Kronthaler 1:0, Lampert / Geisler 0:1 
Einzel: R. Fischer 2:0, F. Weiland 1:1, Y. Kronthaler 1:1, E. Lampert 1:1, L. Kempter 2:0, Y. Geisler 0:
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 SV Weiler

Doppel: Bayer / Nägele 0:1, Buchmaier / Jander 0:1, Schneider / Ver 1:0 
Einzel: T. Bayer 1:1, C. Buchmaier 0:2, L. Jander 1:1, M. Schneider 1:1, L. Ver 1:1, A. Nägele 0:1


